
Wiederholt ist darüber Klage geführt
worden, daß der Polizeischutz auf dem

Weltausstellungsplatz viel zu wünschen
übrig läßt, da Diebe und gewissenlose
Bandalen in den AuSstellungspalästen
ungestört ihr Unwesen getrieben habe».
Einen weiteren Beweis dafür, daß diese

Klagen nur zu begründet sind, liefert
»die russische Abtheilung in dem AnSstell-

ungspalast für verschiedene Industrie»,
die soeben erst eröffnet wurde. Bei Kie-

ling, daß mehrere sehr iverthvollc Ocl»
gemälde de« russischen Kaisers, Schöpf-
ungen berühmter Künstler, von der

de» waren. Ein in farbiger Seide
künstlerisch vollendetes Bild de« Zare»
war in Fetze» gerissen und beschmutzt

Wächter und die für den Weltansstell-

tragt.

Deutsche
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Mifchter Drucker! Ich
hab als gehofft, es däi sich mach«, daß
ich ah uf die Weltausstelling kumme
kennt, awer fomhau guckt «s bloh aus.
Die Zeit wot ich mir fchun nemme,
awer mit dem Geld is es net am befchte
bestellt un ohne Geld gebt es wenig Ver-
gniege. Mei Hoffning, daß ich verleicht
kennt en Riegelweg-Ticket kriege, is mir
flh in d'r Dreck gefalle. Ich hab wol
en Dschäns gehabt, awer se war en
große Null. En Sigar- un Duwack-
Stohr do im Städtel Hot for alle finf
Seni werth, was mer gekahft Hot, eem
en Ticket gewe. Uf jedem Ticket war en
Nummer un uf en gewisser Dag Hot en
kleener Weesebuh die Nummer aus em

Hut gczoge, was des Weltausstellings-
Tripticket gewinnt. Ich weeß net, wie
viel Sigars (zwee for finf Sent bi-

is es halt: bei arme Leit fehlt allfort
D'r Bill war draus in St. Louis,

un ich hab ihn gefragt, was ge-

Es scheint, es is ihm gange, wie fellem
Buh, was vor lauter Behm d'r Busch
net gesehne Hot. Er segt, er wär rum-

kennt mer sich hungrig esse" Oweds

daß es so viel loscht in die Hotels. Well,
Hot er gesaht, ich hab en Blatz gehat,

unserm Hoistall schlafe. Awer die
Gebeier uf der Ausstelling misse schee
sei, Jo, un

ters dervun kahfst, kannst Du all sell
sehne. Awer uf eem Blatz Hot es mir
gut gefalle. Se heeße es die Tiroler
Alpe. Sell war Dir emol schee! Wie

!ch schier net begreife; se gucke grad, wie

Musik! So ebbes hab ich inei Lewe
noch net geheert. Die hen dir emol en

Band un ah Singers! En Mädel Hot
gejodelt, daß mir s Herz gewackelt Hot

woi sc um d'r Hals kriegt. Un ich hat

uf se Acht yewe hat. Warst Du ah

krabbelt's vun gehle, braune un

schwarzeMensche.Weibsleit unManns-
leit, alte un junge, ich glahb meh as wie

juscht Windle an un Annere Badhose.
Se sage, es wäre uf feller WeltauS-

re, awer vor sellem wär mir net bang.
Ich geHeer zu seller Sori Mensche, waS
selig gepriese sen.weilibne nix genumme

kennt, dann wett ich, daß ich so viel
sehne wot, wie Mancher, was en ganzer
Haufe Geld spent. Wer kann mir hun-
nert Dhaler lehne? Ich schreib dann en
gut Stick vun eegner Anschauing.

Aus Rellinghausen im preußi-
sche» Regierungsbezirk Münster wird
ein beklagenswert»?» Unglück gemeldet.
In der unweit der Stadt gelegenen
Kohlenzeche ?General Vlumenthal" wur-
den acht Bergleute insolgc Einsturzes
eines Schachtes getödtct.

Pariser nächtliches Abenteuer.

er sprang aus dem Bett und öffnete die
Thür, aber Niemand kam in's Haus.
Dagegen erklang bald darauf das lieb-

tes Mal. Wüthend erhob sich der Pfört-

hatte. Der Pförtner ersuchte ihn, das
unzeitgemäße Spiel einzustellen. Der
Miether aber wurde noch grob und so
war bald der schönste Zank im Gange.
Die beiden Freunde des Miethers zogen
sich diskret zurück, während die Frau
wände, in den HauSgang trat, um nö-
thigenfalls ihrem Manne mit starker
Hand Hilfe zu leisten. Als sich der

lich zu seiner Frau, ?vielleicht triffst
Du Polizisten. Ich will links gehen!"

Platze hin, die Frau nach dem Palais-
Royal. Der Mann hatte zuerst das
Glück, mit Nachtschutzleuten zusammen-

stauntcr betrachteten sie das primitive
Kostüm des Redners. ?Der Mann ist
infolge der großen Hitze verrückt gewor-

citirt.^

Aermeln herausguckt, wenn man als
ein sittsames Mädchen auf ein ordent-
liches Aeußere etwas gibt! Ein weiterer
Uebelstand des neuen Hemdes besteht
darin, daß es sich schwer ab- und an-
praktiziren läßt. Auf Grund dieser
Gebrechen des Musterhemdes versucht
man, gegen dasselbe eine Voltsstim-
mung zu erregen, die stark genug wäre,
den Minister zu bestimmen, das Mu-
sterhemd für hinfällig zu erklären und
es in Zukunft den kleinen Modedamen
zu überlassen, wie sie sich ihr Hemd
einrichten wollen.

In de r Rei h e der zur bri-
tischen Krone Erbberechtigten ist der
deutsche Kaiser der 24.

Dem ncuestcn EcnsiiS von Bi <

»iapkolonie, Transvaal, Orangelaiid,
Natal, Rhodcsia, Basutoland und Be-
schuanaland, beträgt die weiße Bevöt

vie ZNandschmen.
Ihre Geschichte, (kigenarten und Be-

einflussung durch dir Chinese«.

Unter den zahlreichen Völkerschaften,
welche in heutiger Zeit die Mandschurei
bewohnen und durch den Krieg eine
gewisse ?Aktualität" erlangt haben, sind
die historisch wichtigsten die Mandschu-
ren als dasjenige Volt, welches im 17.
Jahrhundert das Reich der Mitte er-
obert und ihm seine Herrscher gegeben
hat. Von den 12,(XX),(XX) Bewohnern
600,<XX> Mandschuren. Diese ausfäl-
lig geringe Anzahl der Mandschuren im
Heimathlande erklärt sich daraus, daß

mandschurischen Eroberer Chinas

Volksaufständen immer wieder von
Neuem zur Verstärkung ihrer Heere
verwandten. An ihrer Statt zogen
Taufende und Abertausende von Aus-
wanderern aus den benachbarten Pro-
vinzen Chinas in die Mandschurei ein.

Die unterscheidenden Merkmale des
Typus der Mandschuren sind: kleiner
Wuchs, dunkle Hautfarbe, hervorste-
hende Backenknochen, frischer Gesichts-
teint, große, offene Stirn und große,
braune Augen, die so wenig schräg ge-
schlitzt sind, daß man stark an den kau-
kasischen Typus erinnert wird. Infolge
der Mischung mit chinesischem Blute

Aussehen zu dem rein chinesischen beob-
achten. In ähnlicher Weise hat sich der
chinesische Einfluß auf die geistigen Gü-
ter der Mandschuren, auf ihre Sprache,
Literatur, Tracht und Architektur, zur
Geltung gebracht. Die mandschurischeSprache ist heutzutage fast eine todte
Sprache geworden; sie wird in der
Mandschurei selbst nur von kaum zehn
Prozent der im Lande geborenen Mand-
schuren und außerdem noch am chinesi-schen Hofe gesprochen. Eigenthümlich
ist die Art, wie die Mandschuren sich
hinsichtlich der Tracht dem chinesischen
Einfluß gegenüber verhalten. IhreKleidung wird großentheils nach chine-
sischem Muster aus indigoblauem
Baumwollstoff angefertigt. Bei den
Männern besteht sie aus Beinkleidern,
über welche ein zweites Paar Hosen
nach Art hoher Jagdstiefel getragen
wird; aus einem breiten Hemd mit
engen Aermeln und einer Weste, die zu-
weilen vorn in eine Art Schürze aus-
läuft. Die Frauen tragen

gen haben die alte Haartracht bis auf
den heutigen Tag bewahrt, das heißt,

sie fcheeren den Vorderkopf und flechten
die Haare des Hinterhauptes zu einem
Zopf zusammen. Diese alte national«
Zopftracht, die als Abzeichen der mand-
schurischen Herrschaft anzusehen ist, ha-
ben die Mandschuren den unterjochten
Chinesen mit zäher Energie, ja mit
grausamer Strenge aufgezwungen und
sind im Weigerungsfalle zur Errei-
chung ihres Zweckes selbst vor der An-
wendung der Todesstrafe nicht zurück-
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nen eine für orientalische Verhältnisse
ziemlich hohe. Im Gegensatze zu den

Chinesen ließen die Mandschuren ihre

net ritten die Frauen frei umher und
wagten nicht selten ihr Leben in der
Schlacht. Sie wurden von den Män-
nern mit Achtung behandelt. Heutzu-tage dagegen hat sich die Stellung der
mandschurischen Frauen durch die Ein-
wirkung des Beispieles der Chinesen
erheblich verschlechtert, vor allem inso-
fern, als sie nicht mehr die frühere
Freiheit der Bewegung besitzen. Dem
Glücksspiel, Karten, Würfeln u. s. w.,
huldigen die Mandschuren ebenso lei-
denschaftlich wie die Chinesen, obwohl
es, außer am chinesischen Neujahrsfeste,
gesetzlich verboten ist und daher nicht
in der Oesfentlichkeit betrieben werden
darf.
Ter Gcisterbcschwitrir dcS Zsre».

Pariser Blätter erzählen eine wun-

dersame Geschichte von einem Lyoner
Spiritisten, dem es seit Jahren gelun-
gen sein soll, den Zaren für seine Gei-
sterbeschwörung zu interessiren. Zur
Zeit zitire er täglich die großen Stra-
tegen der Vergangenheit, von Julius
Cäsar an, die dem Herrscher aller Reu-
ßen Rathschläge geben. Der Zar seiso eingenommen von der Zauberkunst
des Lyoner Spiritisten, daß er von der
französischen Regierung den Doktor-
grad für ihn «beten habe. Als er ver-

? Eine Feuersbrunst zu Lissabon,
Portugal, beschädigte die VorrathS-
schnppen de« militärischen Verpfle-

daß diese Schuppe» niedergebrannt

seien.

Der bekannte Schriftsteller Vaf-
> cadio Hearn ist in Tokio einem alten

Herzleiden erlege».
Bei Moskau starb Gras Sergius

v. Tolstoi, Bruder de» Schriftsteller«
und Dichters von Tolstoi.

Die Polizei in Gamel, Rußland,
entdeckte wieder eine geheime Druckerei,
welche revolutionäre Anfrnfe herstellte.

Frankreichs heurige Weizciicriitc
wird amtlich aus 104,523,453 Hekto-
liter geschätzt, gegen 12«.3«5,53» in,
Vorjahr.

Alderman John Ponnd, Präsi-
dent der Vondon General Omnibus Co.
limited, wurde zum Vord Mayor von
London für da« nächste Jahr erwählt.

An Stelle feine« Vater«, des ver-
storbenen Fürsten Ernst von Vippe-Det-
mold, hat sein ältester Sohn Leopold,
der am 3il. Mai geboren ist, die
Regentschaft Übernommen.

Eine Depesche aus Straßburg i.
E. meldet, daß Herr D H. Goß, der
Präsident des dortigen amerikanischen
Institut«, Selbstmord beging, indem er

sich eine Kugel in den Kops schoß.
-Der seitherige Chef der Reichs-

kanzlei, Wirkl. Geh. ObcrrcgicrungSrath
Conrad, ist zum deutschen UiiterstaatS-
sckrctär im Ministerium für Vaiidwinh-
fchaft, Domänen und Forsten ernannt
worden.

Kaiser Wilhelm plant eine Reise
im Mittelländische» Meere; aber nicht,
wie behauptet wird, weil er au einem
Kehlkopfübel leidet, foiidcr» weil ihm
die letzte Mitlcliiiecrsahrt außerordent-
lich gut gefallen hat.

Der englische Torpedoboot-Zerstö-
rer ?EhamoiS" ist in der Rahe der In-
sel Kcphalonia im Mittelländischen
Meer unlergcgangen. Die Mannschaft,
bestehend aus 62 Offizieren und Ma-
trosen, wurde gerettet.

In eincr Depesche ans Buenos
Ähre« heißt e«, daß in Montevideo, der
Hauptstadt der Republik Uruguay,
große Freude darüber herrscht, daß der
Friede zwischen den Aufständischen und
den RegierungStruppe» zu Stande ge-

kommen ist.
Die londoner ?Morninig Post"

sagt in einem Vcilcrartikel über die
schissahrt-Frage, die Energie Deutsch-
lands sei ?verdächtig"; aber mir noch
größerer Wachsamkeit müsse die Schiff-
fahrtS-Gefetzgebung der Ver. Staate»
beobachtet werde».

Generalconsul Mason berichtetaus Berlin nach Washington, daß in-
folge der Mißernte Deutschland nicht
allein Mais, Weizen nnd Roggen in
verstärkter Menge, sondern anch Obst
und Eingemachte« au« de» Ver. Staa-

? Professor Nils Ryberg Finse»,
der Begründer der Heilmethode mit >
elektrischem Vicht und bisher Leiter de« ,

Fiuscn schen Institut« in Kopenhagen, >
Dänemark, in welchem sich auch viele '
amerikanische Patienten befinden, ist i
daselbst gestorben. >

Auch Kaiser Wilhelm hat feiner >
Wcrlhschiitzung sür den vom Tode abbe-
rufenen, allgemein beliebten Komiker l
Emil Thomas Ausdruck verliehe». Auf >
dem Grabe de« dahingeschiedene» jiüiist- >
ler« hat er eine» prächtige» Lorbeerkranz Sniederlegen lassen. I

?ln hohen Beamtenkreisen wird '
in St. Petersburg behauptet, daß die t
Mitschuld des frühere» Senators
Schanman» an dem Verbrechen seine« >

nahe über jeden Zweifel erwiesen ist.
Da« Befinden des greifen König« !

Georg von Sachsen hat sich wieder höchst '
bedenklich gestaltet. Die Athemnoth- '
Anfälle sind von Neuem ausgetreten,
und der krampsarlige Husten spottet der ,

ärztliche» Kunst. Die Umgebung des i
Monarchen giebt sich der größte» Be- s
sorgniß hin. »

durch den Prinzen Otto von Schön-
burg - Waldenburg zusällig geschossen.
Der Herzog wurde an beiden Knieen
»nd an der einen Hand verletzt. Glück-
licherweise war das Gewehr nur mit
Vogeldunst geladen.

Die britische Expedition nach Ti-
bet verließ Vhassa an, 23. September
und niarschirl jetzt in der Richtung nach
dem Chunibi Thal. Bei seinem Ab-
marsch erhielt der englische Brigade-Ge-
neral, der Oberbefehlshaber der Expedi-
tion, von dem alten und ehrwürdigen
Regenten ein vergoldetes Bild Budd-
ha'S, da« in allen gefährlichen Vagen

ihn und seine Truppe» schützen soll.
Die Stadtverordneten der ge-

werbfleißigeii Stadt Jnowrazlaw in
der Provinz Posen, Preußen, haben
den endgültigen Beschluß gefaßt, den
Namen der Stadt in Hohcnsalza zu
ändern. Schon früher wurde eine Aen-
derung des polnischen StädtenainenS
angestrebt, doch verliefen die Bestrebun-
gen erfolglos, da man für dm alten

vermischte« Inland.

, gcrmeister vo» New Uork/ starb im Al-
ter von 72 Jahren.

, Der SportSmann E. R. Thomas
! in New Aork bezahlt derzeit für eine

Wohnung im ?RegiS Hotcl" 5125 pro
Tag!

?Zu Pittston. Ind., erschoß sich
der 84jährige Nelson Faught, Veteran

, des mexikanischen Krieges, aus unbe

M Neger und Negerinnen wiirdcii
ans Sonth Fork, Ky., vertrieben, weil
ein Neger der Gattin eines Farmers
ciiien Messerstich versetzte.

Vier von den Oese» der Carnegie
Wteel Co. i» Sonth Sharon, Pa.,
wurden in Betrieb gesetzt, wodurch etwa
50» Arbeiter wieder Beschäftigung

?lm Beisei» einer großen »ach
Hnnderten zähltnde» Volksmenge w»rdc
da« neue Schlachtschiff der Vereinigte»
Staate» ~Connecticut" vom Stapel ge-
lassen.

Sieben, theil« gegenwärtige, theils
frühere Bufsalo Stadtväter, find von
den Großgcschworcne» wegen Erpressung
nnd Annahme von BcstcchiingSgcldcrn
in Anklagcznstand versetzt worden.

Nach amtlichem Ausweis betrugen
die Gesannntcinnahmcn von BiiiideS-
steuern im Monat August tR>4 Kig,-
132,439, eine Zunahme im Vergleich
ZUM August 1903 von 5347,925.

In Olcan, N. A., ist die Gerbe-
rei von BnSwell Hnbbard abge-
brannt. Der Schaden beträgt §125,-
lxx>. Zweihundert Arbeiter sind durch
das Fcner beschäftigungslos gewor-
den.

In Wcstchester, Pa.. ist der »am-

haste Botaniker und Fachschriststeller
Benjamin Matlack Everhart im 87.
Lebensjahre gestorben. Fünfzehn Arten
seltener Pflanzen find nach ihm be
nannt.

An den benachbarte» Gräbern
ihrer Gatte» auf dem Chpreß Hill-
Friedhof, Williamsburg, N. U., lern-
ten der reiche Landmakler Jas. Fisher
nnd Frau Gussic Tharner sich kennen.
Heute sind sie ein Ehepaar.

Simon CleminonS, zwanzig Jahre
alt und Enkel vo» Rankin CleminonS,
der einer der reichsten Männer im mittle-
ren Kcntncky ist, hat in Lexington, Ky.,
Selbstmord begangen, indem er sich mit

einem Schrotgewehr den Kopf sast vom
Rumpfe abschoß.

Der aus New Hork stammende ,
Bericht, daß das Jnstrnmcntcn-Depar-
tement der Westinghousc Electric
Manusactiiring Co. vo» Pittslmrg nach
Newark, N. 1., verlegt werde» soll, ist -
von der Firma' Wcstinghouse offiziell
denientirt worden.

Pastor Dr. Jacob Steinhäuser
von der lutherischen St. Mchacls-
Kirche und Professor des Hebräischen
am Mühlenberg Eollege in Allcntown,
Pa., erlitt am Sonntag mitten in sei-
ner Predigt den dritten Schlaganfall,
welchem er ein paar Stunden später
erlag.

In einem New Yorker Spirituali-
sleiiblatt warnt Dr. Funk vor cincin
Chicagoer Händler mit ?Aiisslassirnn-
gen für Hellseher", in Preislage» von
Lüu bis Die in Chicago ganz
besonders zahlreichen falschen ?Hellseher"

glänzende Geschäfte.
Der Teutonia Mämierchor, einer

der ältesten und angesehensten deutschen

den östlichen Märkte» fertig sei».
Richter C. D. Woodward vom

Muuizipalgericht in Mvntpelier, Vt.,

l Unordnung des Magcns

o'. »ugu»t Xoonlz'»
lkmbulMlmplkli

Bertis, für den Herbst.
Hübsche

s Muster
?>»,üqr», Ur-

X V lirrröckr»,
schichtn »»d

V W Krämer Bros.,
p? Vollständige Aus-

statter,

H A.Cmlrnü HSulsn.
VrriiirlirnmNs-AtMtrn.

Grrumnia

tt fal l: und Casualtv. N. A,

N I ! Uii;:cs stire-

Lohinann s . .

. . Restaurant,
323 und 32» Sprurc Straße.

Ignatz Jmcidvpf.

M. Leidler'S
Deutsche Backerei

Chas. D. Neusser.
Siotariat», Wechsel»

Viüipfschlfffi-.hrt - Mcs«däft.
528 Lackiiwaiina Avenue.

SSm. Tröstet,
veutscher McHger,

"Die Vüire."
INZ Wliomiltg Avr.

Genrgr Ainliiirk. Eigenthümer.

Stets bestrebt für da» Wohl meiner

Gebrüder Scheuer's
Kevstoue

Kraeker- - Cakes-
Bäckerei,

«. »4». Z4b und »47 Brook Straße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

(Ebenso Brod seder Art.
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